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Das britische Wunder 

07. Oktober 2007 Warum gibt es Reichtum und Armut auf der Welt? Warum leben die 

meisten Menschen in Frankfurt und New York heute in angenehmem Wohlstand, während, 

wären sie durch Zufall der Geburt irgendwo in Kasachstan oder Kongo aufgewachsen, ihr 

Leben ziemlich erbärmlich aussähe? 

Naturgegeben ist daran nichts. Weder Klima noch Bodenschätze legen fest, welche 

Wachstumschancen ein Land hat. Der amerikanische Wirtschaftshistoriker Gregory Clark 

präsentiert einen neuen Vorschlag, die Wohlstandsgeschichte der Menschheit ein für alle 

Mal zu erklären. Clark hat keine Hemmungen, sein Buch in eine Reihe mit Adam Smith' 

"Wohlstand der Nationen" und Karl Marx' "Das Kapital" zu stellen. Das ist so erfrischend 

anmaßend und ironisch unakademisch, dass man es nur sympathisch finden kann. 

In hohem Maße häretisch ist auch Clarks Lösungsvorschlag: Fortschritt war bis zum 

Beginn der industriellen Revolution in der Geschichte nicht vorgesehen. In der frühen 

Neuzeit hatten die Menschen objektiv nicht mehr zum Leben als in der Jungsteinzeit. Die 

Begründung dafür liefert der englische Bevölkerungstheoretiker Thomas Malthus (1766 bis 

1834), Clarks heimlicher Held. Aller technische und medizinische Fortschritt wurde 

sogleich von einem größeren Wachstum der Bevölkerung wieder aufgefressen. Kurios: Um 

1800 waren die Engländer im Vergleich zu den Chinesen gerade deshalb besser dran, weil 

sie weniger Wert auf Körperpflege legten, dadurch ihre Sterblichkeitsrate steigerten zum 

Nutzen der Überlebenden. Doch dann, nach 1800, passierte in England ein Wunder. Weder 

Kohle noch Kolonien, noch Aufklärung kurbelten das Wachstum an, sondern die kulturellen 

Werte der englischen Oberschichten. Arbeitsethos, unternehmerische Leidenschaft und 

Sparsamkeit setzten sich durch - und das Malthussche Gesetz außer Kraft: Der 

Industriekapitalismus nahm seinen Lauf. Clark hat ein einseitiges, provokantes und 

ungemein gebildetes Buch geschrieben, das gerade deshalb überzeugt, weil es zu 

Widerspruch reizt. 

ank. 

 
 
Buchtitel: A Farewell to Alms 
Buchautor: Clark, Gregory 
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